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6. Ölmüllertage in Fulda
2./3. März 2010

Holiday Inn Fulda

Zum sechsten Mal veranstaltet der Bundesverband Dezentraler Öl-
mühlen in Kooperation mit UFOP und dem Bundesverband der 
Maschinenringe die Ölmüllertage. Ziel der Ölmüllertage ist es, Be-
treiber und Mitarbeiter von dezen tralen Ölmühlen auf den aktu-
ellen Wissensstand zu bringen und die Position der dezentralen 
Ölmühlen (Treibstoff- und Speiseöl produzenten) durch Erhöhung 
der Qualitätsstandards zu stärken. Hierzu wurden zu den Themen-
bereichen Technik, Betriebswirt schaft, Qualitätsmanagement so-
wie Steuer und Recht namhafte Referenten aus Wissenschaft und 
Wirtschaft gewonnen.

Leitung:Leitung:
Günter Hell, Vorsitzender BD Oel e.V.

Organisation:Organisation:
BD Oel e.V.

Tagungsbüro:Tagungsbüro:
Nina Rixecker, BD Oel e.V.
Anmeldeschluss 08.02.2010

Tagungsort:Tagungsort: 
Holiday Inn Fulda 
Lindenstraße 45
36037 Fulda
06 61/83 30-0
www.holiday-inn-fulda.de

Bitte melden Sie sich bis 08.02.2010
mit beiliegender Teilnahmeerklärung an bei:
Bundesverband dezentraler Ölmühlen
Hofgut Harschberg
66606 St. Wendel 
Fax 0 68 51 - 8 02 99 72
Tel. 0 68 51 - 8 02 48 82

Die Geschäftstelle des BD Oel ist von montags bis freitags 
von 09.00-13.00 besetzt.

Unterbringung: 
Der BD Oel hat in ausreichendem Umfang Unterkünfte zu Sonder-
konditionen reserviert. Eine Anmeldung am Tagungsort ist somit 
nicht erforderlich. Die anfallenden Kosten für Übernachtung und 
Verpfl egung incl Ölmüllerabend (excl. Getränke) bzw. für die Teil-
nahme ohne Übernachtung werden vom BD Oel in Rechnung ge-
stellt. Alle genannten Beträge sind Nettobeträge. Die Gebühren sind 
vor Beginn des Seminars zu überweisen. Ausfallgebühren, die ggf. 
aufgrund einer kurzfristigen Abmeldung anfallen, müssen ebenfalls 
von der abgemeldeten Person getragen werden.

Ideelle Unterstützung durch

Anmeldung

Der Bundesverband Dezentraler Ölmühlen e.V. 
stellt sich vor
Derzeit sind uns ca. 600 Ölmühlen als Kraftstoffhersteller 

bekannt. Immer mehr von ihnen bieten auch Speiseöl an. 

Bei den dezentralen Ölmühlen handelt es sich zum größten 

Teil um Kleinanlagen (Einzel- und Gemeinschaftsanlagen) mit 

einer stündlichen Verarbeitungskapazität von zwischen 15 und 

1 000 kg Ölsaaten.

Die strukturellen Besonderheiten sowie die steuerlichen, 

politischen, wirtschaftlichen Rahmen-bedingungen, nicht 

zuletzt aber auch die vielen offenen technischen und 

wissenschaftlichen Fragen rund um Pflanzenöl bringen 

einen erheblichen Bedarf an qualifizierter Beratung und 

Interessenvertretung gegenüber Politik, Wirtschaft und 

Partnerorganisationen mit sich. Daher wurde am 16.06.2005 

der Bundesverband Dezentraler Ölmühlen (BD Oel e.V.) 

gegründet.

Ideelle Unteersrstütütztzunungg g durcchh
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Beginn: Dienstag, 2. März 2010  ab 9.00 Uhr
Ende: Mittwoch, 3. März 2010  um 17.00 Uhr
Anreise ist bereits am Montag, 1. März, möglich.

Dienstag, 02.03.2010
 9.00 Uhr Registrierung, Begrüßungskaffee
 10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung; Günter Hell, BD Oel e.V.

10.15 Uhr Ölsaatenmarkt
– Änderung der politischen Rahmenbedingungen und Auswir-

kungen auf die Märkte; Dr. Norbert Heim, UFOP
– Entwicklung der Ölsaatenmärkte und der Marktberichterstat-

tung; Wienke Freifrau von Schenk zu Schweinsberg, AMI GmbH 

11.15 Uhr Pause

11.30 Uhr Energiesteuer und Recht
– Rohstoffbeschaffung und Rohstoffverträge; Dr. Claus Möllmann, 

Bundeslehranstalt Burg Warberg
– Aktueller Stand bei Energiesteuer und EEG, 

Stefan Aehringhaus, BMF

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Nachhaltigkeitsverordnung
– Umsetzung der Biomassenachhaltigkeitsverordnung, Zertifi zie-

rungssysteme, Zertifi zierungsstellen, Leitlinien der Nachhaltig-
keitsverordnung;  Dr. Matthias Nickel, BLE

– Berechnung der Treibhausgas-Minderungsportentiale

15.00 Uhr Pause

15.15 Uhr 
– Anforderungen an die Dokumentation
– Ausstellung von Nachhaltigkeitsnachweisen und Teilnachweisen
– Vorstellung eines nationalen Zertifi zierungsstems, Orgainvent, 

Bonn, GF Peter Jürgens
– Zertifi zierung International, was tun andere Staaten außerhalb 

Europas, Dr. Eric Werner-Korall, DQS

16.45 Uhr Ende des ersten Tages

17.00 Uhr Mitgliederversammlung BD Oel e.V.
– 18.30 Uhr: Gemeinsames Auftreten der Biokraftstoffverbände 

unter dem Dach des BBE; MdB Helmut Lamp, BBE

19.00 Uhr Ölmüllerabend
– gemeinsames Abendessen, Erfahrungsaustausch 

und gemütliches Beisammensein

Mittwoch, 3.3.2010
 9.00 Uhr Rapsölkraftstoff
– Änderung der DIN-Norm V 51605; Dr. Hans Thomas Feuerhelm, DIN
– Maßnahmen zur Reduzierung von P, CA und Mg in Rapsölkraft-

stoff, Verwendung von Zusatzstoffen und Filterhilfsstoffen, 
Dipl.-Ing. (FH) MSc Josef Witzelsperger und Dr. Edgar Remmele, 
Technologie- und Förderzentrum (TFZ)

– Praxisbericht Nachpressung und Entschleimung; Verwendung 
von Zusatzstoffen bzw. wässrige Entschleimung; Klaus Hall, Öl-
mühle Donaueschingen, Dr. Michael Rass, Teutoburger Ölmühle

10.45 Uhr Pause

11.00 Uhr 
– Emmissionen von Rapsölkraftstoff, N.N., Universität Graz
– Rapsölkraftstoff für Traktoren, Strategien der Landmaschinen 

Industrie, N.N., John Deere

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Speiseöle:
– Neue Marketing Aktivitäten der UFOP, Berücksichtigung von 

dezentralen Ölmühlen im Marketing der UFOP; Kooparation mit 
der ufop, Anja Gründer, WPR communication

14.45 Uhr Pause

– Risikomanagement bei Speiseölen – der Arbeitskreis Produkt-
sicherheit der DGF stellt sich vor; Mark Pauw, Ölmühle Brökelmann 
(angefragt)

– Die Health-Claims-Verordnung: Ziele und Umsetzung; 
Dr. Bertrand Matthäus, MRI Münster

15.00 Uhr Marketing 
– Regionalmarketing: Was kann die einzelne Ölmühle tun, N.N.
– Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit der Bioenergieberatung, 

N.N., FNR

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm

Name, Vorname: 

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Unterschrift:

Antwortfax
0 68 51 / 802 99 72

Alle genannten Beträge zzgl. Mehrwertsteuer.

* Getränke sind im Kostenbeitrag nicht inbegriffen

Ich melde mich/uns verbindlich zu den Ölmüllertagen in 

Fulda an.

Tagungsgebühr pro Person

2. und 3. März

Mitglied BD Oel, UFOP 140 € zzgl. Mwst

Gäste/Nicht-Mitglieder 190 € zzgl. Mwst

nur für den 2. März

Mitglied BD Oel, UFOP 90 € zzgl. Mwst

Gäste/Nichtmitglieder 110 € zzgl. Mwst

nur für den 3. März

Mitglied BD Oel, UFOP 90 € zzgl. Mwst

Gäste/Nichtmitglieder 110 € zzgl. Mwst

Hotelpauschale: (Tagungsgetränke, Kaff ee, Mittagessen)

Die Hotelpauschale ist zwingender Bestandteil der Anmeldung. 

Besondere Konditionen können für beide Tage mit Übernachtung 

und Ölmüllerabend * ausgehandelt werden.

02. - 03.03.2010

mit Ü/F im EZ, incl Ölmüllerabend *

185 € zzgl. Mwst

02. - 03.03.2010

mit Ü/F im DZ/Pers., incl Ölmüllerabend *

150 € zzgl. Mwst

Hinweis: Hotelreservierung nur garantiert bis 08.02.2010

nur für den 02.03.2010 55 € zzgl. Mwst

nur für den 03.03.2010 55 € zzgl. Mwst

nur Ölmüllerabend * 40 € zzgl. Mwst

Änderungen im Programm vorbehalten
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite www.bdoel.de.


